
die  Witterungsbedingungen  veranlassten  doch  einige  Schachfreunde,  besonders  von  Zwickau, 
Wilkau-Haßlau, Grimma und Halle auf die beschwerliche Anreise zu verzichten. Aber immerhin waren 
31 erwartungsvolle Teilnehmer am Start dieser 6. Auflage des Schachverbandes Sachsen.  

                      
                                                          Blick in den Turniersaal

Vorn Rainer Rudolph, Großröhrsdorf (rechts) gegen Claus Burghardt, BSW Lok Dresden, 
dahinter Horst Golbs, Senioren Dresden (rechts) gegen Jürgen Papperitz, GSV Dresden, 

dahinter rechts der Titelverteidiger André Heidenreich, Berliner Gehörlose)

Der Titelverteidiger André Heidenreich war mit weiteren drei Vereinskameraden seiner 
Berliner Gehörlosen angereist, um seinen Titel zu verteidigen. Doch dieser Traum wurde ihm 
schon in der ersten Runde von Lokalmatador Wolfgang Krabbe gründlich versalzen. Letzterer 
schwimmt wohl noch immer auf der Woge des Erfolgs des Gehörlosen-Sportvereins Dresden, 
der mit zwei Mannschaften den Deutschen Meistertitel und den 3. Platz erkämpfte. Und der 
Titelverteidiger steckte dann noch zwei weitere Niederlagen gegen Berthold Runge und 
Valentin Hummel (beide Senioren Dresden) ein.  In diesem Jahr wurde der Ranglistenerste 



Stefan Krause (Gehörlosen-Sportverein Dresden) seiner Favoritenrolle gerecht. Er gewann 
die Meisterschaft mit 6 Punkten (5 Siege, 2 x remis) vor Thomas Rudolf (Grün-Weiß 
Dresden), der ebenfalls auf 6 Punkte kam und nur gegen den  Turniersieger verloren hatte. 

                        
Siegerehrung der 6. Offenen Sächsischen Schachmeisterschaft der Behinderten:

1.  Stefan Krause, GSV Dresden, 2. Ekkehard Friedrich, TUS Hartha (rechts)
3. Valentin Hummel (Senioren Dresden) mit Turnierleiter Manfred Kalmutzki

Das brachte ihm aber mit großem Vorsprung den Titel „Sächsischer Schachmeister der 
Rollstuhlfahrer“ ein.

                 



  Siegerehrung der Rollstuhlfahrer bei der.
6. Offenen Sächsischen Schachmeisterschaft der Behinderten

      Von links: Walter Schröter (3.), Klaus Schröter (4.), Thomas Rudolf (1.), Walter Branicki (2.) 
                          

Siegerehrung der 6. Offenen 
Sächsischen Schachmeisterschaft der 
Behinderten:
Beste Gehörlose bzw. Hörgeschädigte 
wurden: 
1. Wolfgang Krabbe, GSV Dresden    
    (Mitte), 
2. Waldemar Wiegner, Senioren 
    Dresden (links), 
3. Helmut Alter, BSW Lok Dresden 
   (rechts)

Hier die komplette Reihenfolge:
Platz Name Kat TWZ Verein/Ort Pkt Bu BuSum

1 Krause Stefan Geh 1850 Gehörlosensportverein Dresden 6,0 31,5 199,0
2 Rudolf Thomas Rol 1758 Grün-Weiß Dresden 6,0 28,0 207,0
3 Friedrich Ekkehard 1697 TuS Hartha 5,0 30,5 194,0
4 Hummel Valentin 1620 Senioren Dresden 5,0 26,0 195,0
5 Krabbe Wolfgang Geh 1800 Gehörlosensportverein Dresden 4,5 35,0 196,5
6 Wiegner Waldemar Geh 1700 Senioren Dresden 4,5 29,5 198,0
7 Runge Berthold 1800 Senioren Dresden 4,5 29,0 197,0
8 Alter Helmut Geh 1696 BSW Lok Dresden 4,5 28,5 194,5
9 Zanger Konrad 1592 BSW Lok Dresden 4,5 27,5 177,5
10 Dutschmann Werner 1480 BSW Lok Dresden 4,5 23,5 181,5
11 Kreusch Waldemar 1625 Senioren Dresden 4,0 29,0 178,5
12 Heidenreich André Geh 1675 Berliner Gehörlose 4,0 27,5 177,5
13 Rudolph Rainer 1397 SC 1911 Großröhrsdorf 4,0 25,0 168,5
14 Bormann Alexander 1637 BSW Lok Dresden 4,0 23,5 177,5
15 Gäbler Hans –Werner 1650 Senioren Dresden 4,0 23,5 173,5
16 Heidenreich Jürgen Geh 1500 Berliner Gehörlose 4,0 22,0 181,5
17 Metzner Dietrich Geh 1317 Berliner Gehörlose 3,0 32,0 180,5
18 Nitzsche Eberhard Geh 1700 Gehörlosensportverein Dresden 3,0 27,5 176,0
19 Papperitz Jürgen Geh 1450 Gehörlosensportverein Dresden 3,0 24,5 170,5
20 Krämer Hans-Winfrid 1650 Vereinslos 3,0 24,5 158,0
21 Krause Otto 1563 BSW Lok Dresden 3,0 23,5 168,5



22 Lorgie Horst Geh 1300 Berliner Gehörlose 3,0 22,5 163,0
23 Rinke Heiko 1176 Verband der Körperbehinderten 3,0 19,5 149,5
24 Burghardt Claus 1200 BSW Lok Dresden 3,0 19,0 148,5
25 Golbs Horst 1219 Senioren Dresden 3,0 18,5 152,5
26 Göhler Harald 1500 Vereinslos 2,5 24,5 161,5
27 Berthold Heiko 1300 Verband der Körperbeh. Dresden 2,5 23,5 160,5
28 Branicki Walter Rol 1290 Verband der Körperbeh. Dresden 2,0 17,5 148,5
29 Schröter Walter Rol 1550 Verband der Körperbeh. Dresden 2,0 17,5 145,5
30 Koch Andreas 1250 Verband der Körperbeh. Dresden 2,0 17,0 134,5
31 Schröter Claus Rol 1150 Verband der Körperbeh. Dresden 1,0 17,0 147,5

Die Volkssolidarität der Begegnungsstätte Laubegast sorgte mit den hellen und freundlichen 
Räumen und der liebevollen gastronomischen Versorgung durch die Leiterin Frau Gabriele 
Heyne  und  deren  ehrenamtlichen  Helfern  Bärbel  Fischer  und  Matthias  Stuppe  für  eine 
angenehme Atmosphäre.

Die  Organisatoren  mit  Eberhard  Klugert, 
Alexander  Bormann  und  Schiedsrichter 
Orland  Krug  haben  mit  ihrer  sachkundigen 
Tätigkeit  erneut  den  Bedingungen  eines 
Behindertenturniers  entsprochen  und  den 
Teilnehmern ein Erlebnis bereitet, das ihnen 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.  

                  Schiedsrichter Orland Krug
                     kennt die Eigenheiten eines 
                             Behindertenturniers

Der Seniorenclub Dresden ist der Ausrichter
des jährlich stattfindenden Behindertenturniers.

Eberhard Klugert hat alle Turniere mit organisiert
und sekundiert hier  bei Walter Branicki, der durch
seine Behinderung die Züge selbst nicht ausführen

kann.

In zahlreichen Gesprächen wurde immer wieder mit einem herzlichen Dankeschön die Rolle 
des Hauptsponsors,  der Stiftung Jugend & Sport  der Ostsächsischen Sparkasse Dresden 
betont. Alle wollen im nächsten Jahr am 9.1.2010 wieder dabei sein.




	

